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Geſetz- Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


—— Nr. 6. 


Inhalt: Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil der Bezirke der 
Amtsgerichte Erkelenz, Eupen, Jülich, Malmedy, Adenau, Boppard, Caſtellaun, Simmern, Stromberg, 
Coblenz, Bergheim, Cöln, Sulzbach, Sankt Wendel, Berneaſtel, Neuerburg, Hermeskeil, Merzig, Wadern, 
Hillesheim und Wittlich, S. 29. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 
durch die Regierungs⸗Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ze, S. 31. 


(Sr. 9715.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Theil der Bezirke der Amtsgerichte Erkelenz, Eupen, Jülich, Malmedy, 
Adenau, Boppard, Caſtellaun, Simmern, Stromberg, Coblenz, Bergheim, 
Cöln, Sulzbach, Sankt Wendel, Berncaſtel, Neuerburg, Hermeskeil, Merzig, 
Wadern, Hillesheim und Wittlich. Vom 7. Februar 1895. 


Yır Grund des F. 49 des Geſetzes über das Grundbuchweſen und die Zwangs⸗ 
vollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Geltungsbereiche des Rheiniſchen 
Rechts vom 12. April 1888 (Geſetz-Samml. S. 52) beſtimmt der Juſtizminiſter, 
daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das Grundbuch 
im F. 48 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Erkelenz gehörige Gemeinde Granterath, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Eupen gehörige Gemeinde Raeren, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Jülich gehörige Gemeinde Müntz, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Malmedy gehörige Gemeinde Berg, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Adenau gehörigen Gemeinden Reimerath 
und Rothenbach, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Boppard gehörige Gemeinde Lieſenfeld, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Caſtellaun gehörigen Gemeinden Zils⸗ 
hauſen und Mörz, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Simmern gehörige Gemeinde Ries⸗ 
weiler, 
Geſeh⸗ Samml. 1895. (Ir. 9715.) 8 


Ausgegeben zu Berlin den 22. Februar 1895. 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Stromberg gehörigen Gemeinden 
Argenſchwang und Spabrücken, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Coblenz gehörige Gemeinde Winningen, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Bergheim gehörige Gemeinde Paffen⸗ 
dorf, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Cöln gehörige, einen Theil der Stadt 
Cöln bildende Kataſtergemeinde Longerich, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Sulzbach gehörige Gemeinde Sulzbach, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Sankt Wendel gehörige Gemeinde 
Gronig, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Berncaſtel gehörige Gemeinde Filzen, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Neuerburg gehörigen Gemeinden 
Körperich und Seimerich, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Hermeskeil gehörige Gemeinde Geisfeld, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Merzig gehörige Gemeinde Mechern, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Wadern gehörige Gemeinde Losheim, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Hillesheim gehörigen Gemeinden Roth 
und Calenborn, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Wittlich gehörige Gemeinde Plein 

am 15. März 1895 beginnen ſoll. 
Berlin, den 7. Februar 1895. 


— 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 9. November 1894, durch welchen der Ge⸗ 
meinde Benndorf im Mansfelder Seekreiſe das Recht verliehen worden 
iſt, das zur Herſtellung der geplanten Röhrenleitung für die Ableitung 
ihrer Abwäſſer erforderliche Grundeigenthum im Wege der Enteignung zu 
erwerben oder, ſoweit dies ausreichend iſt, mit einer dauernden Beſchrän⸗ 
kung zu belaſten, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Merſe⸗ 
burg, Jahrgang 1895 Nr. 5 S. 35, ausgegeben am 2. Februar 1895; 


2) das am 26. November 1894 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
und Bewäſſerungsgenoſſenſchaft zu Helfant im Kreiſe Saarburg, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Trier Nr. 52 S. 453, ausge⸗ 
geben am 28. Dezember 1894, 


3) das am 6. Dezember 1894 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drä⸗ 
nagegenoſſenſchaft zu Großdorf bei Buk im Kreiſe Grätz, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Poſen, Jahrgang 1895 Nr. 4 S. 29, 
ausgegeben am 22. Januar 1895, 


4) das am 6. Dezember 1894 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drä⸗ 
nagegenoſſenſchaft zu Druzyn im Kreiſe Grätz, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Poſen, Jahrgang 1895 Nr. 4 S. 32, ausge⸗ 
geben am 22. Januar 1895, 

5) das am 11. Dezember 1894 Allerhöchſt vollzogene Statut des Roſen⸗ 
walder Deichverbandes durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Gumbinnen, Jahrgang 1895 Nr. 4 S. 28, ausgegeben am 23. Ja⸗ 
nuar 1895; 

6) der Allerhöchſte Erlaß vom 31. Dezember 1894, betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Chauſſeegelderhebung an den Kreis Teltow für die von 
ihm gebauten Chauſſeen von der Königs⸗Wuſterhauſen-Bindowbrücker 
Chauſſee bis Neue⸗Mühle und von Neue⸗Mühle bis Zernsdorf, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin, 
Jahrgang 1895 Nr. 5 S. 23, ausgegeben am 1. Februar 1895, 


7) der Allerhöchſte Erlaß vom 31. Dezember 1894, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Berlin behufs Erwerbung 
der zur Freilegung und Regulirung eines Theils der Kommandanten⸗ 
ſtraße und der Voßſtraße erforderlichen Grundſtücksflächen, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin, 
Jahrgang 1895 Nr. 5 S. 25, ausgegeben am 1. Februar 1895; 


8) das Allerhöchſte Privilegium vom 2. Januar 1895 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Thorn im Betrage 
von 2 200 000 Mark, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Marienwerder Nr. 6 S. 31, ausgegeben am 7. Februar 1895, 


9) das am 2. Januar 1895 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Genoſſen⸗ 
ſchaft zur Regulirung des Lauterbaches im Kreiſe Heiligenbeil, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 5 S. 29, ausgegeben 
am 31. Januar 1895; 


10) der Allerhöchſte Erlaß vom 7. Januar 1895, betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Chauſſeegelderhebung an den Kreis Sorau für die von 
ihm gebaute Chauſſee von Gaſſen bis zum Bahnhofe Teuplitz zum An⸗ 

ſchluß an die von dort nach Triebel führende Chauſſee, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. Nr. 6 S. 28, ausgegeben: 
am 6. Februar 1895, 

11) das am 9. Januar 1895 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Meliora⸗ 
tionsgenoſſenſchaft zu Neſſelgrund im Kreiſe Soldin, durch das Amtsblatt! 
der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. Nr. 6 S. 25, ausgegeben am 
6. Februar 1895, 


12) die am 16. Januar 1895 Allerhöchſt vollzogene Konzeſſtonsurkunde, 
betreffend den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn von Neuenhaus nach 
Bentheim für Rechnung des Kreiſes Grafſchaft Bentheim, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Osnabrück Nr. 6 S. 29, ausgegeben 
am 8. Februar 1895. — 
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Redigirt im Vureau des Staatsminiſteriums. 


Bertin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


